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1. Forschungsprojekt „Kegelrobben der deutschen Ostsee“

2. Nachweise von Kegelrobben-Jungtieren in MV

3. Fallbeispiel Umgang mit einem Kegelrobben-Jungtier

Themen 



Projekt: Kegelrobben der deutschen Ostsee

Standorttreue

Migrationsrouten

Abundanzabschätzung

Habitatnutzung

(zeitlich/räumlich)

Verhalten 

Störungen identifizieren

Interaktion mit

Menschen am Strand 

Fischerei

Tourismus 

Lärm 

Photo-ID
Webcams/

Wildlife Cams
Störungen

Kegelrobben der deutschen Ostsee: Habitatnutzung, Entwicklung der 
Liegeplätze, Standorttreue und Analyse potentiller Störungen

Förderer: Bundesamt für Naturschutz (BfN)
Laufzeit: 3 Jahre (09/2017-08/2020)  

Fotos: L. Westphal / DMM
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Habitatselektion und – nutzung bei de Wiederbesiedlung

Großer Stubber

Greifswalder Oie Steffen Maier

F. Hofmann /WWF

C. Herrmann / LUNG

L. Westphal / DMM

L. Westphal / DMM
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Habitatselektion und – nutzung bei de Wiederbesiedlung

C. Herrmann / LUNG

Großer Stubber Greifswalder Oie
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Telemetrie-Daten junger Kegelrobben 

• ♂ max. 300 kg / 250 cm

• ♀ max. 150 kg / 190 cm

• Individuelle Fellzeichnung

• Lebenserwartung ca. 25 Jahre

• Opportunistische Jäger

• Hohe Mobilität (max. 100 km/Tag)

• Fester Jahreszyklus

• Jungtiere mit Lanugofell

♂

♀

wikipedia

277 Tage   
171 Tage   
73 Tage 
11 Tage 
Start     
02.10.07 
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Kegelrobben (Halichoerus grypus)

• ♂ max. 300 kg / 250 cm

• ♀ max. 150 kg / 190 cm

• Individuelle Fellzeichnung

• Lebenserwartung ca. 25 Jahre

• Opportunistische Jäger

• Hohe Mobilität (max. 100 km/Tag)

• Fester Jahreszyklus

• Jungtiere mit Lanugofell

♂

♀

Fotos: M.Mähler / Verein Jordsand
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Jahreszyklus der Kegelrobben

DMM
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Qualität und Entwicklung der Liegeplätze
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Bilddatenanalyse / Mustererkennung

Material und Methoden

11

Visuelle 
Kontrolle 

Foto: M. KühlFoto: M. Kühl
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Photo-ID: weitere Aspekte

12
Fotos: M. Mähler

Foto: M. MählerFoto: M. Mähler
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Diskussion

13
Totfund Greifswalder Oie 10.10.2016

Photo-ID: Manuelles Matching 

Todfund Oie 10.10.2016 Nationalpark Jasmund 27.09.16 

Foto: N.Frenzel

Foto: N.FrenzelFoto: L. Westphal

Foto: L. Westphal



Wildlife Cams auf der Greifswalder Oie

Steffen Maier

Rückblick 2018

L. Westphal 
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Aktueller Stand Webcams 

Lieps Webcam Test 
18.10.2018

Bilder: Tom Bär/DMMProjektziele 2019/2020 
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Interaktion mit Robben: Störungen/Gefahren 

21.11.2017 Großer Stubber
Frank Zimmermann / ZDF

13 Januar 2018 Grömitz
A. Weidemann

WWF Großer Stubber

L. Westphal, Glowe Mai 2016



Beifang Mai 2018 Nähe Greifswalder Oie

Unger et al. 2017

Meeresmüll Schadstoffe

PCB / DDT / PFOS / 
Hormone

Unfruchtbarkeit
Immunsuppression

Influenzawelle 2014

Seehundstaupe

…

Infektionskrankheiten Schifffahrt

Tourismus

Störungen der Liege- und 
Wurfplätze

Strandberuhigung?

Besucherlenkung

Beifang

Hagen Phoenix, Archaeomare e.V. 
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Jungtiere Kegelrobben vs. Seehund

- Wurfzeit Sommer 
- Jungtiere mit adultem Fellkleid 
- Jungtiere schwimmen direkt mit der 

Mutter mit, werden gesäugt fressen 
jedoch auch direkt Fisch 

- Können jedoch zum ruhen mehrere 
Stunden bis Tage von der Mutter am 
Strand alleine gelassen werden 

- Wurfzeit Februar-April 
- Jungtiere mit weißem Lanugofell
- Jungtiere werden 2-3 Wochen von der 

Mutter an Land gesäugt 
- Können mehrere Tage von der Mutter 

verlassen werden
- Fellwechsels alleine an Land
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Erste Kegelrobben-Geburt in MV 

Linda Westphal DMM

Kap Arkona, Insel Rügen 
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Erste Kegelrobben-Geburt in MV 

Linda Westphal DMM

Frische Nabelschnur 
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Erste Kegelrobben-Geburt in MV 

Sektionsergebnisse: 
- Lunge war belüftet 
- Noch keine Nahrungsaufnahme
Direkt nach der Geburt von der Mutter getrennt/verlassen
- Störung nicht auszuschließen (direkt an Veilchentreppe) 

Todesursache – 2 Möglichkeiten 
- Hypoglykämie (Nahrungsmangel)
- Riss durch Raubtier (Fuchs/Dachs) möglich – Fraßspuren 

könnten auch postmortal sein 
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Jungtier Heringsdorf 15.04.2018

Robben-Jungtiere stranden nicht!

Sie ruhen am Strand und warten auf das 
Muttertier, welches für mehrere Stunden 
bis Tage auf Nahrungssuche bleiben kann. 
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Jungtier Heringsdorf 15.04.2018

Ostsee Zeitung 
16.04.2018

Robben dürfen nie ins Wasser 
getragen werden!
- Weißes Lanugofell ist nur 

trocken wärmeisolierend
- Neugeborenen fehlt noch 

die isolierende 
Speckschicht

- Das vollgesaugte Fell erhöht 
den Widerstand 

 Lanugo-Jungtiere ermüden 
und kühlen schneller aus  
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Jungtier Greifswalder Oie

Stella Klasan / Verein Jordsand
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Nachweise Lanugo-Jungtiere 2018

Fundort: Gager, Rügen
Funddatum: 06.06.2018

Fundort: Kap Arkona, Rügen
Funddatum: 08.03.2018

Fundort: Heringsdorf, Usedom
Funddatum: 15.04.2018

Fundort: Greifswalder Oie
Funddatum: 19.04.2018

Stella Klasan / Verein Jordsand

Linda Westphal / DMM Claudia Patz / OstseeZeitung

Volkhardt Heller/ DMM
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Jungtier Fischland - Darß / April 2018

Provisorische „Absperrung“ aus Seegras

Informieren der Strandbesucher

Linda Westphal DMM

Linda Westphal DMM

Linda Westphal DMM

Eva-Maria Guhl 
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14.04. Ahrenshoop
15.04. Wustrow
16.04. Dierhagen
23.04. Magrafenheide

Informieren der Strandbesucher

Jungtier Fischland - Darß / April 2018

Linda Westphal DMM

Eva-Maria Guhl 
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14.04. Ahrenshoop
15.04. Wustrow
16.04. Dierhagen
23.04. Magrafenheide

Informieren der Strandbesucher

Hundebiss

Jungtier Fischland - Darß / April 2018

Eva-Maria Guhl 



Versperren Sie niemals den Fluchtweg ins Wasser

Eine Jungtier am Strand – wie verhalte ich mich richtig?



Abstand halten: 100m (Boot: 300m)

Ein Jungtier am Strand – wie verhalte ich mich richtig?

Min. 100 m 



Abstand halten: 100m (Boot: 300m)

Ein Jungtier am Strand – wie verhalte ich mich richtig?

Jungtier melden 

Min. 100 m 

Vor Ort zuständige 
Behörde z.B. 
Ordnungsamt, 
Nationalparkamt, 
Kurverwaltung, 
Amtstierarzt
oder Leitstelle
(Polizei/Feuerwehr)

DMM als 
wissenschaftlicher 
Berater und 
Vermittler
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Sichtungsmeldung: Fragen? 

1) Was sehen Sie?

2) Wo befinden Sie sich? (Standort + Land oder Boot)

3) Wo befindet sich das Tier?  (hochfrequentierter oder unzugänglicher
Bereich)

4) Wie weit ist die Robbe weg? (ca. 100 m Abstand einhalten)

5) Wie verhält sich das Tier?

6) Sehen Sie mehrere Tiere?

7) Ist das Tier verletzt, sehen Sie Blut? (Notwendigkeit Amtstierarzt)

8) Wie groß ist die Robbe ungefähr?

9) Welche Farbe hat die Robbe, weißes Fell? (Lanugo – Absperrung
erforderlich)

10) Wie lange beobachten Sie das Tier?

11) Wie viele Personen sind vor Ort?

12) Rufnummer notieren



Robbe

Zuständigkeiten

1. Notruf-Nummern 112  oder 110; immer verfügbar
2. Biosphärenreservatsamt Südost-Rügen;  immer verfügbar, 038301/8829-0
3. Nationalparkamt Vorpommern; Geschäftszeiten, Revierleiter bei

Notrufnummern hinterlegt
4. Umweltamt des Landkreises Vorpommern-Rügen;  Geschäftszeiten
5. Tourismusverwaltung, Beherbergungsbetrieben etc. – kaum vorhersehbar
6. Gemeinden

Ansprechpartner 
1. Deutsches Meeresmuseum Stralsund; immer verfügbar – viele Wege, viele

Ziele; 03831 2650 3333 (Totfunde)
2. Marine Science Center

Alle potentiellen Empfänger sind (noch nicht) instruiert, die Information 
umgehend und direkt an die Zuständigen (BRASOR, NPA, Gemeinden, Feuerwehr) 
weiterzuleiten. 

Deutsches Meeresmuseum jederzeit als wissenschaftlicher Berater.



Absperren und 
Informieren … 



Nicht fütternNicht füttern und anfassen

Informieren … 



Informieren…

Bitte nicht fütternBitte nicht anfassenHunde anleinen



Informieren…

Bitte nicht fütternBitte nicht anfassenRückkehr der Mutter ermöglichen



Bitte nicht fütternBitte nicht anfassenRückkehr der Mutter ermöglichenMutter verlässt Jungtier nach 2-3 Wochen Mutter verlässt Jungtier nach 2-3 Wochen 



Jungtier bleibt für den Fellwechsel alleine am Strand 
(1-2 Wochen)



Bitte nicht fütternBitte nicht anfassenRückkehr der Mutter ermöglichenMutter verlässt Jungtier nach 2-3 Wochen Erster Fellwechsel Jungtier geht ins Wasser, lernt selbstständig jagen
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Linda Westphal DMM




